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UNIVERSITÄTSKLINIKUM
Schleswig-Holstein

CITTI-PARK Kiel

 GESUNDHEITSFORUM

In Kooperation mit dem Endometriosezentrum 

Schmerzen, Erschöpfung, keine 
Schwangerschaft: Endometriose? 
Donnerstag, 20. August 2026, 17–19 Uhr

Anmeldung

 �  0431 500 - 10741 
Mo.: 9 – 15 Uhr, Di. + Do.: 9 – 12 Uhr 

  gesundheitsforum.kiel@uksh.de 
www.uksh.de/gesundheitsforum 

← Anmeldung auch hier möglich!

Veranstaltungsort
UKSH Gesundheitsforum im CITTI-PARK
Mühlendamm 1, 24113 Kiel 
(im Erdgeschoss – vom CB Modemarkt kommend,
direkt gegenüber der Blutspende)

Hybrid-Vorträge
Sie haben die Möglichkeit unsere Veranstaltungen 
in Präsenz oder online zu verfolgen. Bitte geben 
Sie Ihre Präferenz bei der Anmeldung an.
Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei.
 
Moderatorin 

Sabine Oehlrich 
Altmann PR GmbH
 
Vortragende
Dr. Johannes Ackermann, Dr. Göntje Peters,   
Dr. Damaris Willer 
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Dorte Köpke-Sharkey 
Patientin

Mit freundlicher Unterstützung:

https://uksh-gesundheitsforum.de/event.php?vnr=893-10c
https://www.uksh.de/gesundheitsforum


Liebe Interessierte,

Schmerzen, Erschöpfung, keine Schwangerschaft: Endometriose? 
– viele Frauen erleben diese Beschwerden über Jahre, ohne die 
Ursache zu kennen. Bis die Diagnose Endometriose gestellt wird, 
vergehen häufig viele Jahre. Mit dieser Informationsveranstaltung 
möchten wir Betroffene, Angehörige und Interessierte über die 
Erkrankung informieren und Wege zu einer frühzeitigen Diagnose 
und wirksamen Behandlung aufzeigen.

Das Team des Endometriosezentrums am UKSH, Campus Kiel, 
informiert über die Ursachen, Symptome und modernen Behand-
lungsmöglichkeiten der Endometriose. Dr. Johannes Ackermann, 
Dr. Göntje Peters und Dr. Damaris Willer geben einen Einblick 
in aktuelle medikamentöse und operative Therapien, erläutern 
den Stellenwert der roboterassistierten Chirurgie und zeigen auf, 
welche individuellen Behandlungswege heute möglich sind.

Endometriose gehört zu den häufigsten gynäkologischen Erkran-
kungen. Etwa 8 bis 15 Prozent aller Frauen im gebärfähigen Alter 
sind betroffen: in Deutschland rund zwei Millionen. 

Dabei wächst gebärmutterschleimhautähnliches Gewebe  
außerhalb der Gebärmutter, meist im Bauch- und Beckenraum. 
Die Erkrankung kann starke Menstruationsschmerzen, chronische 
Unterbauchschmerzen, Erschöpfung, Magen-Darm-Beschwerden 
und einen unerfüllten Kinderwunsch verursachen und die  
Lebensqualität erheblich einschränken.

Im Anschluss an die Vorträge haben Sie Gelegenheit, Ihre Fragen 
zu stellen und mit den Expertinnen und Experten des Endometri-
osezentrums ins Gespräch zu kommen. 

Wir freuen uns darauf, Sie bei dieser Informationsveranstaltung 
begrüßen zu dürfen.

Ihr Team des Endometriosezentrums

Willkommen Programm

Falzmarke

Donnerstag, 20. August 2026 
Moderation: S. Oehlrich

Uhrzeit Vorträge

17.00 Begrüßung� D. Willer

17.05 Referierende im Dialog! 

 Themen: 

· Symptome und Diagnostik 

· Moderne Therapieansätze 

· Präzision der roboterassistierten Chirurgie 

· Endometriose aus Patientinnensicht

J. Ackermann, D. Köpke-Sharkey, G. Peters, D. Willer 

18.45 Offene Fragerunde

19.00 Ende der Veranstaltung

Dr. Göntje Peters 	 Dr. Damaris Willer 
(Leiterinnen des Endometriosezentrums)

Infostand | EG
UKSH Gesundheitsforum

∙ �Endosprotten e. V.

 16.30 – 19.00 Uhr


